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schreibt uns ganz ausführlich, wie ein rostiges
Stück Draht geglüht und geschmiedet wird (man

kann solche Stücke den Kindern auch vorlesen),
und wie das Eisenstück durch die Glut zu einer
brennenden Lichtgestalt wird, aus der Funken sprühen,

und das bei alledem doch Eisen bleibt. Und

ganz unvermerkt geht dann die Rede über zur

Verklärung auf dem Berge Tabor, wo das göttliche
Licht die Fassung der Menschennatur sprengte und

hell aufleuchtete. Wir sind dadurch mitten ins Thema

gekommen, und — was mir übrigens bei
jedem Kapitel des Buches immer wieder auffiel —
wir sind auf den ganz richtigen Weg geführt, auf

dem wir durch gemeinsame Arbeit noch tiefer

einzudringen vermögen in das Geheimnis des Gotteslebens

in uns. Wenn Tilmann von der Sünde

schreibt, so steht nicht an erster Stelle das

bekannte: Du sollst nicht und du darfst nicht, sondern

er führt uns in drastischen Bildern das Grosse und

Schöne vor Augen, das wir verlieren, wenn wir
uns auflehnen, wenn wir ungehorsam werden gegen
Gott. Und wenn er von der Sonntagsmesse schreibt,

so wird sie nicht empfunden als eine Last, die man

pflichtbewusst trägt, sondern als etwas Lebendiges
und Reiches, das man einfach nicht missen möchte

und das immer mehr wiegen wird als alle andern

Sonntagsvergnügen.

Durch das ganze Büchlein steht das Positive im

Vordergrund, wie es der Titel schon sagt, und

positive Werte brauchen wir, um aufbauen zu können!

Zürich. Lina Hifz.

Kirchengeschichtliche Unterrichtsbilder. Hilfsbuch zur

Kirchengeschichte für die kath. Volksschulen, von
Schulrat Mgr. Dr. Gregor Rensing. Verlag: L.

Schwann, Düsseldorf. Preis Fr. 5.05.

Der von der Fuldaer Bischofskonferenz herausgegebene

amtliche „Lehrplan für den kath. Religionsunterricht

in den obern vier Jahrgängen der
Volksschule" verlangt für die VII. und VIII. Klasse die
unterrichtliche Behandlung der Kirchengeschichte, da diese

für das sittliche und religiöse Leben so reiche Werfe
biefe. Zur Erleichterung des Unterrichts erhält der
Schüler ein kurz gefasstes Schülerheft von 70 Seiten

als „Kirchengeschichle in Zeit- und

Lebensbildern". (80 Rp.) Diese, wie auch das Hilfsbuch sind

für 17 Diözesen als obligatorisches Unterrichtsbuch

erklärt worden.

Dieses „Hilfsbuch" bringt nun zum kurzgefassten,
leichtverständlich geschriebenen „Schülerheft" eine
sehr wertvolle Erweiterung des Stoffes und weist
auch durch die, den tüchtigen Praktiker verratenden
meth. Winke gangbare Wege zur Erreichung des
Zieles. Grosser Wert wird auf die Selbsttätigkeit des
Schülers gelegt und in der Anwendung jeweils ver¬

sucht, den behandelten Stoff in lebenswarme Nähe

des Kindes zu bringen.
Auch die sehr weitgehende Literaturangabe wird

dem vorwärtsstrebenden Katecheten eine reiche

Fundgrube zur Erweiterung des Wissens bilden.
Das Buch kann somit, auch wenn es in erster Linie

deutsche Verhältnisse berücksichtigt, bestens
empfohlen werden. 1. Oe.

Ignatius von Antiochien, Briefe, erläutert von P. G.

Crone, Direktor des St. Michaelsgymnasiums in

Steyl. (Aschendorffs Lesehefte zur Sammlung lat.

und griech. Klassiker), Münster, Aschendorff. 40 S.

80 Pfg.
Das Büchlein enthält in griechischem Text die Briefe

des hl. Ignatius von Antiochien. Eine kurze Einleitung
und viele Anmerkungen wollen dem Schüler die Lektüre

erleichtern. An obern Gymnasiafklassen würden
sie sich in dieser Ausgabe gut einführen. F. B. L.

Mitteilungen
Fünfter Schweiz. Lehrerbildungskurs zur
Einführung in die Alkoholfrage

Freitag, den 18. und Samstag, den 19. Juni, im

Paulusheim in Luzern.

Werte Kolleginnen, werte Kollegen!

Der Schweiz Verein abst. Lehrer und Lehrerinnen

führt im kommenden Sommer in Verbindung
mit dem Schweiz. Kath. Lehrerverein, Sektion

Luzern, der Sekt. Luzern des Schweiz. Lehrervereins,
dem Verein kath. Lehrerinnen der Schweiz, Sekt. Lu-

zernerbiet und dem Sekundarlehrerverein des Kantens

Luzern den fünften Schweiz. Lehrerbildungskurs

zur Einführung in die Alkoholfrage durch. Aus

dem untenstehenden Programm sehen Sie, dass der
Kurs und die damit verbundene Ausstellung sich

nicht in theoretischen Erörterungen ergeht, sondern
auf die Praxis eingestellt ist. Ernährung und

Jugenderziehung ausserhalb der Schule sind seine

aktuellen Hauptthemen. Wie die vielen hundert

Besucher der vier ersten Kurse in der Ost- und

Nordschweiz mit hoher Befriedigung und geistiger

Bereicherung für die eigene Person und für die
Schule vom Kurs weg nach Hause und an die Arbeit

gingen, so werden auch die zahlreichen Besucher

des heurigen Luzerner-Kurses dem 18, und 19. Juni

1937 ein freudiges, angenehmes Andenken bewahren.

W. H.

Programm :

Freitag, 18. Juni:

14 Uhr: Dr. Max Oettli, Lausanne: Mi Ich-
versuche in der Schule (mit
praktischer Anleitung).

16 Uhr: Adolf Eberli, Lehrer, Kreuzlingen:
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Obst und Obstverwertung in
der Schule. Anregungen für neuzeitliches

Schaffen. Vorführung des Schmalfilmes

„Im Obstgarten".
20 Uhr: Or. P. W. Widmer, Kriminalgerichts¬

präsident, Luzern: Alkoholismus u.

Kriminalität, anschliessend die
Vorführung des neuen Filmwerkes von
Jean Brocher, Genf: Oer Unbekannte
Verbrecher.

Samstag, 19. Juni:

8 Uhr: Dr. Haas, Sekunderlehrer, Rothenburg.
Der Nüchternhe i t sunter r i cht
auf der Oberstufe der
Volksschule.

10 Uhr: Der Nüchternheitsunterricht
auf der Unterstufe.

14 Uhr: Gottfried Hirsbrunner, Sekun-

darlehrer, Rüegsauschachen: „U nser täglich

Brot" im Unterricht in der
Volksschule. Vorführung eines

Lehrganges.

16 Uhr: H. H. Redaktor J. K. Scheuber, Vi¬

kar in Schwyz: Wandern, Sport u.

Freizeit, anschliessend Vorführung des
Schmalfilmes: Der Zeitungsbub (H.

Marti).
Während des Kurses Führungen durch die

Ausstellung „Gesunde Jugen d", Wege der
Nüchternheitserziehung in den Schulen. Besichtigung von
Schularbeiten.

Das Kursgeld beträgt Fr. 3.—, Bezüger von
Kurskarten sind berechtigt, alle Vorträge und die
Ausstellung zu besuchen.

Tageskarten zu Fr 2.— zum Besuch der

Vorträge eines Tages und der Ausstellung.
Karten zu 70 Rp. berechtigen zum Besuch eines
Vortrages und der Ausstellung.

Vorherige Einzahlung des Kursgeldes zu 3 und
2 Fr. auf Postcheck SVALUL VII 6538 Luzern
erwünscht.

Anmeldungen sind möglichst frühzeitig an
den Kursleiter in Luzern zu richten. Die
Unterzeichneten geben jede gewünschte Auskunft
über den Kurs.

Die Teilnehmer wollen sich betr. Urlaub und

Kostenbeitrag an die kantonalen Erziehungsbehörden

wenden.

Für den veranstaltenden Schweiz. Verein abst.

Lehrer und Lehrerinnen:

Der Zentralpräsident:
M. Javet, Sek.-Lehrer,

Kirchbühlweg 22, Bern.

Der Kursleiter:
W. Halder, Sek.-Lehrer,

Guggiweg 6, Luzern.

Zum Bruderklausen-Jublllum 1937 gelangt mit
Gutheissung des Bruderklausen-Bundes Sachsein
soeben eine Jubiläums-Medaille zur Ausgabe,
die zugleich als offizielles Wallfahrtsabzeichen

für das 450. Todesjahr des sei. Nikolaus

von Flüe bestimmt wurde. Die Medaille, die auf der
Vorderseife in feiner Prägung das „Bruderklausenhaupt"

des Obwaldner Kunstmalers Ant. Stockmann

(offizielles Bruderklausenbild) wiedergibt, wird dank
der gediegenen und sorgfältigen Ausführung, in

Bronze versilbert, nicht bloss vorübergehend als

Abzeichen für eine Pilgerfahrt zum Grabe des Seeligen

vom Ranft dienen, sondern auch nachher als Anhänger
an Rosenkränzen, Hals- oder Uhrketten an den grossen

Friedensmann und Retter der Heimat erinnern. Die
Plakette, die im Detailverkauf Fr. 1.— kostet (für

Pilgerführer, Gesellschaften, Vereine Wiederverkaufsrabatt),

kann beim Volksvereins-Verlag Luzern bezogen

werden. Sicher werden alle Pilger und
Bruderklausenverehrer an der hübschen Medaille ihre Freude
haben.

Ein prächtiges
Jugendbuch!

Josef Hauser:

0
Geschichten von kleinen

Leuten, mit zum
Teil ganzseitigen Bildern
von Otto Wyss. Preis
Leinen Fr. 4.-.
Zu beziehen durch alle
Papeterien oder
Buchhandlungen oder direkt
beim

Verlag Otto Walter AG.
Ölten

Universol-
Projekfions-Stafiv

(Schweizerfabrikaf)
Vorteile:
Vollständig aus Metall.
Alle Teile schwarz emailliert.
Tischplatte abnehmbar.
Füsse zusammenklappbar.
Verstellbar von 120 bis 160 cm.

Verlangen Sie Angebot.

Corl Kirchner# Bern
Freiesfraue 12.

326



Genossenschaftliches Seminar (Stiftung von Bernhard

Jaeggi). Für das Jahr 1937 sind im
Genossenschaftlichen Seminar Freidorf, das unter der
Leitung seines Gründers, Herrn Dr. B. Jaeggi, steht,
eine ganze Reihe Kurse, vor allem zur theoretischen
und praktischen Weiterbildung von Verkaufspersonal,

engezeigt worden. Besonders hervorgehoben seien
hier die Zweijahreskurse zur Ausbildung von Lehr¬

töchtern für den Verkäuferinnenberuf und die
Hauswirtschaft. Die in diesem Kurse ausgebildeten
Verkäuferinnen sollen auf Grund der im Seminar
erworbenen umfangreichen Kenntnisse das nötige
Zeug nicht nur zu einer einwandfreien Warenvermittlung,

sondern auch zur Beratung in

hauswirtschaftlichen Fragen besitzen. (Cop.)

Ein prächtiges Budi

für die Jngendl

Adit Tage

im Vatikan
von Commondaforo
Loone Gessi,
Mitglied der Regierung
der Vatikansfadt.

Mit 7 farbigen Bildern
nach Temperagemälden
von Enrico Gessi, 80
Abbildungen, davon 8
ganzseitigen in Kunstdruck.

Preis Fr. 4.80
Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen oder
direkt durch den
Verlag OttoWiHer AG« Often

mtiUM-
utuMuyel
von P. Kunibert Lussy
O. M. C.

Eine Film- und Jagdreise

in Ostafrika, mit
14 Bildern und einer
Landkarte.

Preis Fr. f.SO

Ein Oberaus interessant
geschriebenes Büchlein
von 144 Seiten, das wert
ist, gekauft zu werden.
Die Schweizer Kapuziner
in Ostafrika freuen sich,
wenn die Auflage bald
vergriffen ist. — Zu
beziehen durch alle
Buchhandlungen oder direkt
vom

Verlag

Otto Walter A.-G.. OHen

Wählen Sie Schweizerbiicher
für Ihren Unterricht!
Sie helfen mit am geistigen
Aufbau unseres Landes.

Bewährte Lehrmittel für
Rechnen, Naturkunde, Geschichte.

Vorzügliche Rechesamethoden
Ph. Reinhard
Zweiseitige Wandtabelle von
1 m2. 6. Auflage Fr. 7.20.

Kleine Tabelle für den Schüler.
Dutzend Fr. —.90, Hundert Fr. 630.

Text und Auflösung. Neu
bearbeitet. 7. Auflage Fr. 1.—. Mit wenig
Anweisungen kann durch die
Methode Reinhard eine Klasse
systematisch beschäftigt werden. Text
bis zum pyth. Lehrsatz.

J. von Grünigen
70 Uebunqsgruppen
zum mündlichen und schriftlichen
Rechnen. Schüterheft Fr. 1.20, Lehrerheft

Fr. 1.80. Der Wiederholungssfoff
des ganzen Sekundarschulrechnens.

Paul Wiek
Arbeitsbüchlein für den
Rechenunterricht,
an Sek.-, Real-, Bezirks- und
Fortbildungsschulen.
3 Schülerhefte, 3 Lehrerhefte, 1

Anhang für alle Hefte.
Preise durchschnittlich Fr. 1.30 und
130 pro Heft.
Die Schülerhefte stellen die Kinder
mitten in die wirkliche Welt hinein.
Jede Rechenaufgabe ist zugleich
eine kleine Lebensaufgabe.
In den Lehrerheften und im
Anhang Anregungen und umfassende
Stoffsammlung.

Haiurkunde und Geschichte
Konrad Böschenstein
Der Mensch. Biologisch darge-
stellt. Mit vielen Skizzen, Uebungen,
Aufgaben u. naturkundl. Rechnen.
3. ergänzte und abgeänderte
Auflage. Fr. 3.80.

Gottlieb Shidci
Materialien für den Unterricht
in der Schweizergeographie.
Method. Handbuch für Lenrer. 4.
umgearbeitete Aufl. von Dr. Bieri.
Illustr. Fr. 7.80.

Grunder und Brugger
Lehrbuch der Welt- und
Schweizergeschichte. Mit lilu-
strationen und 5 Kärtchen. 7. erweiterte

Auflage Fr. 530. Kein blosses
Memorierbuch, sondern eine kul-
tur- und geistesgeschichtliche
Darstellung. Bis zur Gegenwart
weitergeführt.

J. von Grünigen
A-B-C der Chemie. Hauswirt-
schaff, Lebensmittel- und Gesund-
heitslehre. Für Progymnasien,
Sekundär- u. Bezirkssch. Illustr. Fr. 2.80.

Verlangen Sie Aiuidihexemplare in Ihrer Buchhandlung

A. Francke A. G. Verlag Bern
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